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Durch	seinen	Tod	ist	unsere	Schuld	vergeben	/	Ostern	
 

Bibelstelle: 1.Petrus 1,3 / Kolosser 2,13-14 

Inhalt: Wir Menschen sind nicht in der Lage, ein schuldloses Leben zu führen. Jede Schuld verdient 
den Tod, auch wenn sie nur klein ist. Diese Schuld bezahlte Jesus für uns. Er 
löschte damit den Schuldschein, mit dem der Teufel uns verklagt.  

(An dieser Stelle kann man die Geschichte der Kreuzigung noch einmal erzählen 
oder die Kinder selbst erzählen lassen. Jesus starb an unserer Stelle, weil wir 
uns selbst nicht retten konnten. Er bezahlte die Strafe an unserer statt, wenn wir 
sie annehmen.)  

Ins Gespräch kommen: Warum trennen uns unsere Sünden von Gott? Wie konnte Jesus an 
unserer Stelle dafür sterben? Was wäre passiert, wenn er das nicht getan hätte? 
Wie haben die Beteiligten sich gefühlt (Jesus, Maria, die Jünger, die Römer, die 
Pharisäer…)? 

Jesus bezahlte unsere Schuld - alles, was wir je falsch gemacht haben oder 
noch werden. Wir können Jesus danken, dass er die Strafe auf sich nahm  und 
ihn bitten, unsere Schuld zu vergeben. Jesus sagt, dass er an Sünden, die 
Vergeben sind, nie mehr denkt! Sie sind weg.  

Kreativ-Teil: Veranschaulichungs-Experiment:  
Material:  

• Korkstreifen (wenn möglich, selbstklebend) 

• Pappe 

• Post-its und Pin-Nadeln 

• Sublimat-Stift (aus dem Nähbedarf, das ist ein selbstlöschender Stift, dessen 
Farbe mit der Zeit verschwindet, oder wenn er mit Feuchtigkeit in Berührung kommt). 

• Eine Schüssel 

• Traubensaft 
Bastelt aus dem Karton und den Korkstreifen ein Kreuz. Macht ruhig eine doppelte Korkschicht.  
Nun schreibt mit dem Sublimat-Stift verschiedene Sünden oder falsche Verhaltensweisen auf die 
Zettel (z.B. Ungehorsam, Lästern….). Nun pinnt sie mit den Nadeln an das Kreuz (wie auf den 
Bildern rechts).  
Stellt nun das Kreuz in eine Schüssel. Gießt ein wenig Traubensaft darüber. Durch die Flüssigkeit 
wird der Stift gelöscht und die Sünden sind weggewaschen.  


